


A7 Mühlkreis Autobahn Überführung Prinz Eugen Straße
Sanierungsarbeiten am Brückenobjekt
Die Prinz Eugen Straße bildet eine Ost-West Verbindung von der Industriezeile über die Goethestraße Straße zum Bahnhofsviertel und dem innerstädtischen Straßennetz. Gleichzeitig bildet die Anschlussstelle einen wichtigen Knotenpunkt für Industrie, Berufsverkehr und Zufahrtsweg zu den städtischen Krankenhäusern. Der Streckenabschnitt der A 7 Mühlkreis Autobahn steht seit 55 Jahren unter Dauerbelastung und ist am Ende der Lebensdauer angelangt. 
Die Betriebe der Industriezeile werden regelmäßig von Speditionen beliefert. Ebenso befindet sich der internationale Busbahnhof in der Industriezeile. Viele Arbeitsplätze sowie Einkaufsfahrten zu den Handelsbetrieben werden über die Anschlussstelle Prinz Eugen Straße bedient. 
Im Zeitraum vom 5. Mai 2025 bis 26. September 2025 wird die Brücke über die A7 - welche einen Teil der Anschlussstelle Prinz Eugen Straße bildet – auf Grund von Sanierungsarbeiten gesperrt. Die Brückenbaustelle unterbricht für den motorisierten Individualverkehr die Ost-West bzw. West-Ost Verbindung. In diesem Zeitraum können nur Fußgänger, Radfahrer, öffentlicher Linienverkehr und Einsatzfahrzeuge - welche sich im Einsatz befinden - die Brücke passieren. Die Zufahrt bis zur Brücke bzw. die Auf- und Abfahrtsrampen der Autobahn bleiben befahrbar. In o.a. Zeitraum ist für den motorisierten Individualverkehr im gesamten Kreuzungsbereich nur das Rechtsabbiegen erlaubt.
· Für die Zufahrt / Ziel- und Quellverkehr ins Stadtzentrum stehen die nächstgelegenen Vollanschlussstellen der Mühlkreisautobahn - Wiener Straße, Voest und Hafenstraße- zur Verfügung. Ebenfalls ist die Verbindung Industriezeile-Derfflingerstraße offen (rote Route).

· Für den internationalen Busverkehr Richtung A1 wird die Fahrtroute Prinz Eugen Straße-Hollabererstraße- Nebingerstraße (blaue Route) empfohlen.

· Für den motorisierten Individualverkehr wurden im Stadtgebiet Verkehrsumlagerungen und die damit verbundenen möglichen Auswirkungen betrachtet. Darauf basierend werden entsprechende Anpassungen an Kreuzungen und Ampelanlagen vorgenommen.
Mit der richtigen Routenwahl können Zulieferer, internationaler Busverkehr, der Berufsverkehr sowie alle Verkehrsteilnehmenden entscheidend zur Flüssigkeit und vor allem zur Sicherheit des Verkehrs im betroffenen Stadtteil beitragen.
Für etwaige Nachfragen wenden Sie sich bitte an die Asfinag-Ombudsperson (0664 6010810526)
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